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64 Bücher-Rundschau

«zweiten Vaters Toscanini», dem sie neben ihrem eigenen Vater ihr Buch widmet,
ihrer Familie helfen und für das entwürdigte und beraubte Bayreuth Aufbauarbeit
leisten würde. Zurzeit soll dort ein anderer Enkel R. Wagners, der bei uns
wohlbekannte Dr. Franz Beidler, Besprechungen pflegen. Karl Alfons Meyer.

Besinnung auf Gotthelf
Wie Karl Fehrs frühere Studie über die «Schwarze Spinne» geht auch die

vorliegende Schrift von der mit Wärme vorgetragenen Überzeugung aus, daß Gott-
helfs rätselhafte Größe weder mit der Kategorie des Archaischen noch mit rein
ästhetischen Maßstäben begreifbar ist, sondern nur als bewußtes Zeugnis eines
zuletzt christlich-religiösen Geistes, und daß daher gerade heute eine Besinnung auch
auf Gotthelfs Lehre am Platze istl).

Die erste der drei hier vereinigten Studien verfolgt die erzieherischen Energien
Gotthelfs im Biographischen und Ideellen; sie geht besonders — wie es schon Th.
Flury und R. Tanner getan haben — auch den Beziehungen zu Pestalozzi nach und
zeigt, wie die Befreiung des göttlichen Ebenbildes im Menschen das letzte Ziel der
erzieherischen Arbeit ist. An den beiden Erbvetter-Novellen verfolgt Fehr darauf
die christlich-humane Idee des Maßes bei Gotthelf, die er, vielleicht etwas
unvermittelt, mit der Haltung mittelalterlicher Dichter parallelisiert. Den Schluß bildet
eine Untersuchung jenes schon von Keller festgestellten episch-homerischen
Charakters von Gotthelfs Kunst, anhand des «Annebäbi», jenes «Lebensbuches», das
Gotthelfs erzieherische, seelsorgerliche, ärztliche, auf die Gemeinschaft bezogene
Dichtung vielleicht am umfassendsten verkörpert. Max Wehrli.

x) Karl Fehr: Besinnung auf Gotthelf. Wege zur Erkenntnis seiner geistigen
Gestalt. Huber, Frauenfeld 1946. — Besprechung der Studie über die «Schwarze
Spinne» siehe Septemberheft 1943, S. 345. Schriftleitung.
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